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Objektplan

BST

Alle Maße sind am Bau zu prüfen. Maßliche Unstimmigkeiten und sonstige Bedenken
gegen die Planung müssen vor Ausführung bei der Bauleitung angezeigt werden. Für
Maßfehler haftet allein die das jeweilige Gewerk ausführende Firma.

Bei der Bauausführung sind die Planungen der Fachingenieure, insbesondere die
Statik, zu beachten. Firmendetails bzw. Werk- und Montageplanungen gelten nur mit
dem Freigabevermerk des Architekten / BVB. Die Koordinierungspflicht des
Unternehmers bleibt unberührt.

AMAB/MM28.02.25temporäre Trennungen ergänzt, nach Bauphasenplana
b

Planungsgrundlagen:
· Grundriss: Bestandsvermessung Geosys 2006
· digitale Punktwolke DB Station&Service, I.SBB(2) Stand: 27.10.2017
· Umfeld Zugang: Handaufmaß I.SVO 14.06.2018

Draufsicht Straßenebene            M1:100

Baustellen-
einrichtungsplan
ist nur nur zusammen mit
Bauphasenplanung zu
lesen.

Baustellen-
einrichtungsfläche
Symbol
FW-Fahrzeug und
seine Stellfläche
freizuhaltende
Flächen

Hinweise zur Bauausführung:
Brandschutz
Die Einschränkungen der Rettungswege
ist auf ein baubetriebliches Mindestmaß
zu beschränken.
Verkehrliche Belange
Durch den AN Bau ist ein vermaßter
Verkehrszeichenplan beim
Mobilitätsreferat der LHM zur
Genehmigung einreichen.
Tiefbau:
Die Regelungen der AufgrO der LHM
sind anzuwenden. Hierzu ist rechtzeitig
vor Baubeginn ein Antrag auf
wegerechtliche Sondernutzungs-
erlaubnis bei der Landeshauptstadt
München, Baureferat, Tiefbau, Abteilung
TZ5, zu stellen.
Lärmvorsorge
Das Baulärmgutachten und die darin
benannten Maßnahmen zur
Lärmreduktion sind einzuhalten.
Abfallrecht
Arbeitshilfe „Rückbau schadstoff-
belasteter Bausubstanz" LfU (09/2019),
GewAbfV und Gewerbe- und Bauabfall-
entsorgungssatzung der LHM sind zu
beachten. Abfälle sind Verwertung
zuzuführen. Nicht verwertbare Abfälle
sind ordnungsgemäß und schadlos zu
beseitigen. Zu beachten sind: bei
Entsorgung von gefährlichen Abfällen -
NachwV, AbfallS LHM und AVV, bei
Entsorgung von Altöl - AltölV.

Über den Beginn der Bauarbeiten ist der
Referat für Klima- und Umweltschutz
LHM, Sachgebiet Abfallrecht, vorab zu
informieren
(abfall-recht.rku@muenchen.de).

Branddirektion ist 14 Tage vor dem
Baubeginn zu informieren
(michael.voigt@muenchen.de).

Bestand

Abbruch Neubau

Fachplanung/
Parallelprojekt
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Projektverantwortlicher  als Vertreter der
Eisenbahnen des Bundes (EdB)
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